
Der Wandervogel

Der Wandervogel

Gern zög ich hinaus in die Weite;

ich möchte ein Zugvogel sein. 

Mit Schwälbchen und Star Seit an Seite

flög froh in die Welt ich hinein.

Ich flög mit dem Zugvogelheere

weithin über Berge und Höhn.

Ich wollte die Länder und Meere

wie sie aus der Vogelschau sehn. 

Ich flög wie die fröhlichen Sänger

froh fort, und ich kehrte zurück

wie sie, und ich bliebe nicht länger

vom Heimatland fort und vom Glück. 

Wir wandern zwar freudig und gerne,

das Schwälbchen, der Star und auch ich,

doch schlägt unser Herz in der Ferne

nur, Heimatland, immer für dich.
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